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Echolot
Liebe Fußballfreundinnen und -freunde, 
leider ist unser Sportkamerad Gerhard Schade nach 
kurzer schwerer Krankheit aus unserer Mitte gerissen 
worden. 
Gerhard war seit 1960 Mitglied in unserem Verein. 
Er war einer der stärksten Spieler unserer 1. Mann-
schaft und für seine Torgefahr bekannt.
Nach seiner Zeit als aktiver Spieler war er Kassierer, 
Stadionsprecher und Schriftführer unserer Fußballab-
teilung. Wir konnten uns auf ihn wegen seiner ausge-
sprochenen Loyalität jederzeit verlassen. 
Wir sind sehr traurig, dass Gerhard nun im Alter von 73 
Jahren von uns gegangen ist. Wir werden immer ein ehrendes Andenken an ihn 
bewahren.

Die Rückserie der Saison 2023/2024 ist nun in vollem Gange. Inzwischen hat 
unsere 1. Mannschaft ihr Punktekonto auf 37 erhöht und steht auf dem 7. Ta-
bellenplatz. Mit 57 erzielten Toren zählt unser Sturm zu den stärksten der Liga, 
allerdings ist die Anzahl der Gegentore mit 43 Toren recht hoch. Mit diesem Zwi-
schenergebnis sind wir sehr zufrieden. Wenn unserer Mannschaft gegen den 
SSV Sand am 6.4.24 noch ein Sieg gelingt, dürfte der Klassenerhalt geschaff t 
sein.
Unsere 2. Mannschaft ist mit einem Sieg und einer Niederlage in das Jahr 2024 
gestartet. Inzwischen hat sie sich 20 Punkte erkämpft und steht im gesicherten 
Mittelfeld auf dem 6. Tabellenplatz. 
Besonders erfreulich ist, dass unsere Reserve auch in der Saison 2024/2025 
zusammenbleiben will.
Unsere Alten Herren sind mit zwei Siegen ins Jahr 2024 gestartet und belegen 
den zweiten Tabellenplatz, allerdings mit drei Spielen weniger als der Tabellen-
führer. Hier besteht die Chance auf die Meisterschaft. 
Unser Frühjahrsputz am Samstag, den 16.3.2024 war wegen der großen 
Anzahl von Teilnehmern aus allen Mannschaften ein voller Erfolg. Die Spuren 
des letzten Hochwassers, sowie herumliegender Unrat wurden beseitigt. Vielen 
Dank an alle Helfer, so machen Reinigungsarbeiten Spaß.

Viel Spaß bei der Lektüre und mit sportlichem Gruß
Ulrich Jonas (Abteilungsleiter)
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TSG 1889 Sandershausen 
Verbandsliga Hessen Nord

Meisterschaftsspiel der Saison 2023/24

Samstag, 21.10.2023, 15:00 Uhr
TSG 1889 Sandershausen – SV Buchonia Flieden 4:2 (0:1)  

TSG GEWINNT NACH RÜCKSTAND IN DER NACHSPIELZEIT.
Lange Zeit lief die TSG einem Rückstand hinterher, doch am Ende konnte ein 
4:2 Heimsieg gegen den SV Buchonia Flieden verbucht werden. 
Die erste Halbzeit gehörte vollumfänglich den Gästen. Die TSG schaff te es nicht 
ins Spiel zu fi nden. So kam es in der 38. Minute zu der nicht unverdienten Füh-
rung der Gäste. Gerade in der ersten Hälfte verpassten die Gäste ihre Führung 
auszubauen.
 

Unser Torjäger Yannick mit vollem Einsatz (Foto: Sepp)

Nach der Halbzeit zeigte die TSG Moral und nahm nun den Kampf an. Sie kam 
besser ins Spiel und erarbeitete sich Ihre Torchancen. Auf beiden Seiten war es 
allerdings kein Off ensives-Spektakel, bis zu 75. Minute. Nach einer Flanke von 
Sascha Hebold stand Thomas Müller goldrichtig und traf zum Ausgleich. Was 
die beiden Mannschaften sich die ersten 75. Minuten aufgespart hatten, folgte 
nun in Schlussphase der Partie. Nur vier Minuten nach dem Ausgleich kam 
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es zu einem Handspiel eines Gästespielers im eigenen Strafraum, die Folge 
Strafstoß für die TSG. Diesen verwandelte Lukas Illian souverän zum 2:1. Nach 
der Führung der TSG ging es nun hin und her. Die Gäste wurden off ensiver und 
TSG erspielte sich Konterchancen. 

Philipp verlängert eine Flanke in den 16er (Foto: Sepp)

In der 86. konnte die TSG jedoch einen steilen Pass der Gäste nicht unterbin-
den. Die anschließende fl ache Hereingabe nutzte Andre Vogt und traf zum 2:2 
Ausgleich (86.). Die Gäste blieben dran und mehrfach musste TSG-Torwart Loic 
John parieren. Nach einem abgewehrten Freistoß der Fliedener ging es schnell 
– steiler Pass auf Billing, der querlegte auf Yasin Akman. Dieser war jedoch 
von drei Verteidigern umzingelt und legte auf Thomas Müller ab, welcher zum 
3:2 traf (90.+3). Flieden warf nun alles nach vorne inklusivem Torwart. Wieder 
konnte ein Freistoß von der TSG-Defensive abgewehrt werden, ehe Sascha 
Hebold sich aus der „Umarmung“ seines Gegenspielers lösen konnte und aus 
35 m zum 4:2 Endstand traf (90.+6). 
TSG Sandershausen 
John Loic (Tor) – Dominic Rehbein (46. Jonas Preilowski / 84. Jakob Fangmei-
er) – Nahom Ghebrekidus (26. Philipp Wissemann) – Sascha Hebold – Andrej 
Cheberenchuk (78. David Kunz) – Yasin Akman – Lukas Illian – Thomas Müller 
– Yannick Billing – Kevin Janek (46. Natnael Mokonnen) – Bruno Luis
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Tore:
0:1 Louis Larbig (38.), 1:1 Thomas Müller (75.), 2:1 Lukas Illian (79.), 2:2 Andre 
Vogt (86.), 3:2 Thomas Müller (90.+3), 4:2 Sascha Hebold (90.+6)

Samstag, 19.11.2023, 15:00 Uhr
TSG 1889 Sandershausen – FSV Wolfhagen 1:2 (0:2) 

TSG VERLIERT NACH FRÜHEM DOPPELSCHLAG DER GÄSTE
Nach einem frühen Doppelpack des FSV Wolfhagen unterliegt die TSG dem 
Tabellenführer der Verbandsliga. 
Die Partie war von Beginn an hitzig und äußerst umkämpft. Doch für die TSG 
begann es denkbar schlecht. Bereits in der vierten Minute kassierte die TSG 
das 0:1 durch Tjarde Bandowski. Nur acht Minuten später erhöhten die Gäs-
te auf 0:2. Nach einer Ecke köpfte Christian Brinkmann über TSG-Keeper 
Christoph Herbst ins lange Eck. Die TSG kam nur schwer in Spiel, gerade die 
schnellen Umschaltmomente der Gäste machten der TSG einige Probleme. Es 
dauerte bis die TSG ins Spiel fand. So hatte Sascha Hebold in der 39. Minute 
die erste gefährliche Chance. Es blieb aber bei einem 0:2 zur Halbzeit. 
Nach der Halbzeit war das Spiel ein Anderes. Die TSG machte früh Druck und 
belohnte sich in der 54. Minute. Von der Strafraumkante aus traf Yannick Billing 
ins linke untere Eck und sorgte damit für den Anschlusstreff er. Besonders är-
gerlich war vier Minuten später die zweite gelbe Karte für Andrej Cheberenchuk. 
Die TSG war somit ab der 58. Minute in Unterzahl. Im Anschluss war die TSG 
bemüht, schaff te es jedoch nicht den Ausgleich zu erzwingen. 
Nach einer kämpferischen zweiten Halbzeit verliert die TSG mit 1:2 gegen den 
FSV Wolfhagen. 
TSG Sandershausen: 
Christoph Herbst (Tor) – Jonas Preilowski (79. Philipp Wissemann) - Jakob 
Fangmeier – Sascha Hebold (79. Nahom Ghebrekidus) – Andrej Cheberenchuk 
– Yasin Akman (46. David Kunz) – Lukas Illian – Thomas Müller (64. Dominic 
Rehbein) – Yannick Billing – Natnael Mokonnen (72. Kevin Janek) – Bruno Luis
Tore: 0:1 Tjarde Bandowski (4.), 0:2 Christian Brinkmann (12.), 1:2 Yannick 
Billing (54.)

Sonntag, 25.11.2023, 15:30 Uhr
Lichtenauer FV - TSG 1889 Sandershausen 3:0 (1:0) 

TSG VERLIERT WINTERSPIEL IN LICHTENAU
Bei eisigen Bedingungen unterliegt die TSG Sandershausen dem den Lich-
tenauer FV. Trotz eines am Ende eindeutigen Ergebnisses hätte das Spiel auch 
anders ausgehen können. 
Wie im Spiel gegen den FSV Wolfhagen, gerät die TSG erneut früh in Rück-
stand. In der 6. Minute landet eine abgefälschte Flanke auf dem Fuß von Mathi-
as Gambetta, der nur zum 1:0 für den Lichtenauer FV einschieben braucht. Das 
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Gegentor rüttelte die TSG wach. Sie wurde stärker und erarbeitete sich eine 
Vielzahl Chancen. So traf Sascha Hebold in der 14. Minute zum Ausgleich. Je-
doch wurde der Treff er wegen einer Abseitsposition zurückgenommen. Danach 
hatte die TSG weitere gute Chancen, doch vor dem Tor fehlte das Quäntchen 
Glück. Es blieb zur Halbzeit bei einem 0:1 Rückstand. 
Unmittelbar nach dem Anstoß zur zweiten Halbzeit hatte die TSG ihre beste 
Chance. Aus kurzer Distanz kam Yannick Billing zum Kopfball, scheiterte jedoch 
am Torwart der Gastgeber. Danach folgten wieder Chance auf Chance. Jedoch 
kein Ball fand den Weg ins Tor. Nun wurden auch die Gastgeber wieder stärker 
und erhöhten den Druck. Nach einer Ecke bestraften sie die schlechte Chan-
cenauswertung der TSG. Leon Koch erhöhte auf 2:0 für den Lichtenauer FV. 
Den Schlusspunkt setzte Andrei Bursuc, welcher per Freistoß zum 3:0 für die 
Gastgeber traf.
Somit verabschiedet sich die TSG mit einer Niederlage in die Winterpause und 
wünscht allen Leserinnen und Lesern ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr!
TSG Sandershausen: 
Loic John (Tor) – Dominic Rehbein (80. Nahom Ghebrekidus) – Sascha Hebold 
(80. Philipp Wissemann) – Yasin Akman – David Kunz (66. Eyyueb Burhan 
Sarioglu) – Kevin Janek (46. Jonas Preilowski) – Lukas Illian (71. Felix Bredow) 
– Yannick Billing – Natnael Mokonnen – Jakob Fangmeier – Bruno Luis
Tore:1:0 Mathias Gambetta (6.), 2:0 Leon Koch (68.), 3:0 Andrei Bursuc (89.)
 
Sonntag 03.03.2024, 15:00 Uhr
TSG 1889 Sandershausen – SV Neuhof 1:0 (0:0) 

Yannick versucht den Ball ins Tor zu bringen (Foto: Sepp) 
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TSG GEWINNT ERSTES PFLICHTSPIEL 2024
Die erste Mannschaft der TSG Sandershausen startet mit einem Sieg in das 
Jahr 2024.
Das Spiel begann mit einer Schweigeminute für den in der Nacht vor dem Spiel 
verstorbenen Gerhard „Knolle“ Schade. Gerhard war ein Urgestein des Vereins. 
Es gibt nur wenige Positionen, welche er im Laufe seines Lebens im Verein 
nicht begleitet hat. Zunächst als Spieler, dann als Schriftführer, Kassierer und 
Stadionsprecher war er fester Bestandteil der TSG Sandershausen. Der gesam-
te Verein trauert um einen Mann, welcher sehr viel für die TSG geleistet und 
Schweiß, Herzblut sowie Zeit in diesen gesteckt hat. Wir werden ihm gedenken 
und wünschen seiner Familie viel Kraft und Stärke in dieser Zeit. 
Auf dem Kunstrasenplatz in Heiligenrode sahen die Zuschauer ein gutes Spiel 
der TSG. Es fehlte jedoch die off ensive Durchschlagskraft, ehe in der Schluss-
phase der Partie ein Freistoß von Lukas Illian für die Erlösung sorgte. 

Der Torhüter vom SV Neuhof hielt alles was zu halten war (Foto: Sepp)

Während der gesamten ersten Halbzeit hatte die TSG die Kontrolle über die 
Partie. Jedoch schaff te man es nicht den Druck in Zählbares umzuwandeln. In 
der 9. Minute scheiterte Yasin Akman am Schlussmann der Gäste und später 
Yannick Billing sowie Andrej Cheberenchuk. Seitens der Gäste kam wenig und 
so war der Halbzeitstand äußerst schmeichelhaft. 
In der zweiten Hälfte begannen die Gäste etwas besser. Doch schnell über-
nahm die TSG wieder Zügel und erstickte die kurze Gegenwehr im Keim. Wei-
terhin schaff te es die TSG nicht, ihre gut herausgespielten Chancen zu nutzen. 
In der 74. Minute kamen nun die Gäste zu Ihrer ersten guten Chance. Aber 
TSG-Torhüter John Loic verhinderte einen 0:1 Rückstand. 
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In der 85. Minute war es so weit. Lukas Illian legte sich den Ball in halblinker 
Position zum Freistoß hin. Er schlenzte den Ball vorbei am Gästetorwart ins 
lange rechte Eck. Ein sehenswerter Treff er zum 1:0 Endstand für die TSG. 
 Die TSG Sandershausen gewinnt durch einen späten Treff er verdient mit 1:0 
gegen den SV Neuhof.

 
Das Ergebnis eines super geschlagenen Freistoßes von Lukas Illian (Foto: Sepp)

TSG Sandershausen: 
John Loic (Tor) – Jonas Preilowski – Sascha Hebold – Andrej Cheberenchuk 
(70. Felix Bredow) – Yasin Akman (59. Dominic Rehbein) – Jakob Fangmeier – 
Lukas Illian (89. Kevin Janek) – Thomas Müller (78. Eyyueb Burhan Sarioglu) – 
Yannick Billing - Nahom Ghebrekidus (59. Philipp Wissemann) – Bruno Luis
Tore: 1:0 Lukas Illian (85.)

Sonntag 09.03.2024, 15:00 Uhr
SG Eiterfeld/Leimbach - TSG 1889 Sandershausen – 3:1 (0:1) 

TSG VERLIERT NACH FRÜHER FÜHRUNG
Die erste Mannschaft der TSG Sandershausen zeigte beim ersten Auswärts-
spiel gegen die SG Eiterfeld/Leimbach zwei Gesichter und verliert mit 1:3. 
Das Spiel begann für die TSG denkbar gut. Bereits in der 5. Minuten traf 
Yannick Billing zur frühen 1:0-Führung. Die TSG blieb dran und erspielte sich 
eine Chance nach der anderen. Lediglich der Ball wollte nicht nochmal im Tor 
landen. So blieb es zur Halbzeit bei der 1:0-Führung. 
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Leider traf die Fuballweisheit „Wenn man vorne die Dinger nicht macht, be-
kommt man sie hinten rein.“ auch an diesem Tag wieder zu. Gerade die 
Chancenverwertung der ersten Hälfte rächte sich in der zweiten Halbzeit. Die 
Gastgeber begannen die zweite Hälfte deutlich selbstbewusster und wurden 
von Minute zu Minute immer besser. Die Kontrolle über die Partie nutzten die 
Gastgeber aus und trafen in der 72. Minute zum Ausgleich. Doch die SG Eiter-
feld/Leimbach machte weiter und spielte mutig nach vorne. Von der TSG kam 
zu diesem Zeitpunkt nur noch wenig Gegenwehr. In der Folge traf Bartosz Wit-
kowski für die Gastgeber doppelt (72. und 77.). Damit drehte die SG Eiterfeld/
Leimbach die Partie und gewinnt am Ende mit 3:1. 
Nach einer guten ersten Halbzeit schaff te es die TSG in der zweiten Hälfte nicht 
mehr ins Spiel zu fi nden. Trotz der Führung verliert die TSG mit 1:3.
TSG Sandershausen: 
John Loic (Tor) – Jonas Preilowski – Sascha Hebold (75. Philipp Wissemann) 
– Andrej Cheberenchuk – Yasin Akman – Jakob Fangmeier (62. Natnael Mokon-
nen) – Lukas Illian (54. Kevin Janek) – Thomas Müller – Yannick Billing - Nahom 
Ghebrekidus (62. Dominic Rehbein) – Bruno Luis (83. David Kunz)
Tore: 0:1 Yannick Billing (5.), 1:1 Simon Schilling (72.), 2:1 Bartosz Witkowski 
(77.), 3:1 Bartosz Witkowski (86.)

Sonntag 17.03.2024, 15:00 Uhr
TSG 1889 Sandershausen – FC Eichenzell 3:1 (1:0) 

ZWEITER SIEG IM ZWEITEN HEIMSPIEL 2024
Nach einer erneuten frühen Führung gewinnt die TSG Sandershausen mit 3:1 
gegen den FC Eichenzell. 

Yasin in unnachahmlicher Art zum 2:1(Foto: Sepp)
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Wie im Spiel in der letzten Woche traf Yannick Billing früh. Nach einer ersten 
frühen vergebenen Chance machte es Billing ein paar Minuten später besser. 
Nach einem Fehlpass eroberte sich Billing den Ball vom Verteidiger wieder und 
schob diesen in der 9. Minute zur 1:0-Führung ein. Nach diesem guten Start 
blieb die TSG weiter auf Vormarsch. So kam es zwar zu vereinzelten Fehlern im 
Spielaufbau, dennoch hatte man die Partie insgesamt unter Kontrolle. 
Wieder schaff te man es jedoch nicht die Führung noch vor Halbzeit auszubau-
en. Zuerst hielt der Gästetorwart einen Strafstoß von Lukas Illian (37.) und an-
schließend auch noch gegen Sascha Hebold (39.). Es blieb bei der 1:0-Führung 
zur Halbzeit. 

Dominic wird der Ball vom Fuß geholt (Foto: Sepp)

Es folgte, wie ebenfalls letzte Woche, ein nach der Halbzeit stärker werdender 
Gegner. In der Folge kamen die Gäste zu Ihren ersten großen Chancen in der 
46. Und 47. Minute. Die Gäste belohnten sich bereits in der 51. Minute durch 
den Ausgleich von Marc Wettels. Doch dieses Mal machte die TSG nicht die 
gleichen Fehler, wie in der letzten Woche. Sie übernahm wieder die Kontrolle im 
Spiel. Und konterte den Ausgleich in der 60. Minute. Nach einer fl achen Herein-
gabe von Billing musste Yasin Akman nur noch einschieben. 11 Minuten später 
machte Thomas Müller mit einem Kopfball zum 3:1 den Sack zu. 
Die TSG gewinnt am Ende verdient mit 3:1. Sie hatte ihre Schwächephase nach 
der Halbzeit überwunden und sich am Ende belohnt. 
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Großer Jubel nach Yasins Tor (Foto: Sepp)

TSG Sandershausen: 
John Loic (Tor) – Jonas Preilowski – Dominic Rehbein – Natnael Mokonnen - 
Sascha Hebold – Felix Bredow (72. Eyyueb Burhan Sarioglu) – Yasin Akman 
(90. Nahom Ghebrekidus) – Lukas Illian – Thomas Müller (90. Luca Garcia) – 
Yannick Billing (81. Philipp Wissemann) – Bruno Luis
Tore: 1:0 Yannick Billing (9.), 1:1 Marc Wettels (50.), 2:1 Yasin Akman (59.), 3:1 
Thomas Müller (70.)

Yasin, gut bewacht (Foto: Sepp)
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TSG 1889 Sandershausen II

Meisterschaftsspiele Saison 2023/24
Kreisliga A Kassel – Gruppe 1
Sonntag, 29.10.2023, 13:00 Uhr
TSG 1889 Sandershausen II – SG Söhrewald 2:1 (1:1) 

TSG-RESERVE GEWINNT KNAPP GEGEN DIE SG SÖHREWALD
Das erste Mal diese Saison hieß es für die TSG-Reserve Kunstrasen in Hei-
ligenrode. Nach den Regenfällen der letzten Tage war es nicht möglich zwei 
Spiele auf dem heimischen Rasen in Sandershausen abzuhalten. 
Das Spiel begann äußerst ausgeglichen. Beide Mannschaften näherten sich 
dem Tor an, ohne jedoch gefährlich zu werden. Ehe die Gäste in der 9. Minute 
nach einem Freistoß zum 0:1 trafen. Das Spiel wurde auf beiden Seiten nun of-
fensiver. Es folgten Torchancen auf beiden Seiten. In der 40. Minute fi el endlich 
der verdiente Ausgleich. Nach einem schönen Pass in die Tiefe von Alexander 
Frei traf Rasul Raschbadynov zum 1:1 Halbzeitstand. 
Die zweite Halbzeit begann, wie die Erste endete. Beide Mannschaften spielten 
mutig nach vorne und schenkten sich wenig. Die TSG begann nun früher den 
Gegner unter Druck zu setzen. Dies wurde in der 68. Minute belohnt. Alexander 
Frei stand nach einer Flanke richtig und traf zur 2:1 Führung. Die Gäste aus 
Söhrewald erhöhten nun den Druck und mehrfach musste TSG-Torwart Gary 
Redel parieren. Doch die Gäste fanden kein Mittel mehr. 
So gewinnt die TSG-Reserve mit 2:1 und kann in der Tabelle einen Sprung nach 
vorn machen.  
TSG Sandershausen II: 
Gary Redel (Tor) – Stefan Becker – Markus Werner – Rasul Raschbady-
nov – Jannik Donner (65. Thomas Nickel) – Lukas Wiegand - Alexander Frei 
– Mahmoud Abdellatif (57. Marlon Schesky) – Jakob Fangmeier –  Mateusz 
Pruszynski (57. Andreas Eckhardt) – Maximilian Wissling
Tore: 0:1 Marcel Jacobi (9.), 1:1 Rasul Raschbadynov (40.), 2:1 Alexander Frei 
(68.)

Sonntag, 05.11.2023, 12:30 Uhr
TSV Heiligenrode II - TSG 1889 Sandershausen II 1:2 (1:0) 

TSG-RESERVE GEWINNT DERBY
Nachdem die zweite Mannschaft der TSG noch in der Hinrunde unglücklich 
gegen die Reserve des TSV Heiligenrode verlor, gewann sie nun das Rückspiel 
mit 2:1. 
Bereits nach den ersten fünf Minuten zeigte sich die Ausrichtung der Partie. Die 
Gastgeber standen tief und kompakt und schaff ten es immer wieder mit schnel-
len Kontern Nadelstiche zu setzen. Die TSG kontrollierte in der ersten Halbzeit 
über weite Teile den Ball, biss sich jedoch an der äußerst kompakten Defensive 
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und dem TSV-Keeper die Zähne aus. Die gefährlichen Konter der Gastgeber 
führten auch zum Rückstand für die TSG. Nach einem langen Ball war die 
Defensive der TSG ungeordnet. Unglücklich sprang der Ball zu K. Fraij, der zum 
0:1 einschob (26.). Die TSG war nun um den Ausgleich bemüht, aber schaff te 
es nicht gefährliche Chancen herauszuspielen. So ging es mit dem Rückstand 
in die Halbzeit. 
Die TSG wirkte nach Halbzeit zielstrebiger. Nach einem schönen Pass in die 
Schnittstelle auf Yannick Billing konnte dieser nur noch mit einem Foul gestoppt 
werden. Der Schiedsrichter entschied auf Notbremse, damit war die TSG ab der 
52. Minute ein Mann mehr. Diese Überlegenheit nutzte die TSG nun. Nach einer 
Hereingabe von Yannick Billing prallte der Ball von einem TSV Abwehrspieler 
ins eigene Tor (56.). Der Druck der TSG nahm nicht ab und nur 6 Minuten später 
erzielte der eingewechselte Mahmoud Mohamed die 2:1 Führung. Nach Her-
eingabe von Billing musste dieser nur noch einschieben. Nach der Führung zog 
sich die TSG etwas zurück und versuchte nun selber zu kontern und verpasste 
mehrfach den Deckel mit dem 3:1 drauf zu machen. Dennoch war der Sieg am 
Ende nicht mehr gefährdet. Die TSG gewinnt das Derby verdient gegen kämpfe-
rische Heiligenröder. 
TSG Sandershausen II: 
Gary Redel (Tor) – Stefan Becker – Markus Werner – Rasul Raschbadynov (75. 
Marlon Schesky) – Lukas Wiegand – Moritz Wieczoreck – Felix Bredow – An-
dreas May (46. Mahmoud Mohamed) – Yannick Billing – Maximilian Wissling – 
Eyyueb Burhan Sarioglu
Tore: 1:0 K. Fraij (26.), 1:1 Eigentor (56.), 2:1 Mahmoud Mohamed (62.)

Sonntag, 12.11.2023, 13:00 Uhr
TSG 1889 Sandershausen II – FSV Kassel 0:3 (0:3) 

TSG-RESERVE VERLIERT GEGEN DEN FSV KASSEL

Gary, ein sicherer Rückhalt (Foto: Sepp)
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Die TSG verliert nach eignen Fehlern in der ersten Halbzeit nicht unberechtigt 
gegen den Tabellenzweiten der Kreisliga A. 

Gekonnte Rücklage von Stefan Becker (Foto: Sepp)

Die erste Hälfte begann mit viel Ballbesitz der TSG, doch ein Durchkommen 
gegen die gegnerische Defensive konnte sie nicht fi nden. Dagegen zeigte sich, 
dass die Gäste auf Fehler lauerten, um anschließend mit den schnellen Flügel-
spielern zu kontern. Dies gelang den Gästen in der ersten Halbzeit dreimal und 
dreimal trafen sie (9., 26., 33.). Damit wurde die TSG-Reserve eiskalt bestraft. 
Die wenigen Chancen in der ersten Halbzeit konnten nicht genutzt werden und 
so ging es mit 0:3 in die Halbzeit. 

Philipp m Nahkampf (Foto: Sepp)
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Die zweite Halbzeit war wenig spektakulär und blieb ohne große Highlights. Die 
Gäste verwalteten ihren Vorsprung. Die TSG lief an, aber schaff te nicht wirklich 
gefährlich zu werden. Damit blieb es am Ende bei einem 0:3. 
TSG Sandershausen II: 
Gary Redel (Tor) – Stefan Becker – Rasul Raschbadynov (33. Mateusz Prus-
zynski) – Jannik Donner (46. Ayoub Nouri) – Lukas Wiegand – Mahmoud Ab-
dellatif (57. Marlon Schesky) – Nils Feustel (74. Lukas Boldt) – Moritz Wieczo-
reck – Philipp Wissemann – Alexander Schössler – Burhan Sarioglu
Tore: 
0:1 Phillip Zinke (9.), 0:2 Sean Hoyer (26.), 0:3 Sean Hoyer (33.)

Sonntag, 10.03.2023, 15:00 Uhr
DJK Zagreb Kroatien Kassel - TSG 1889 Sandershausen II 2:1 (2:3) 

TSG-RESERVE GEWINNT ERSTES PFLICHTSPIEL 2024
Die zweite Mannschaft der TSG startet mit einem Sieg in das Jahr 2024. 
Zunächst sah es jedoch nicht nach einem Sieg der TSG aus. Die ersten Mi-
nuten verschlief man und konnte froh sein, dass die Gastgeber ihre Chancen 
nicht verwerten konnten. Nach 15. Minuten fand die TSG ins Spiel und hatte 
auch ihre ersten klaren Chancen. So verpasste Alexander Frei eine Hereingabe 
von Tim Köhler nur um wenige Zentimeter. In der 26. Minute erhielt die TSG 
einen Freistoß vor dem Strafraum des DJK. Statt den Ball aufs Tor zu bringen, 
chippte Alexander Schössler den Ball auf Alexander Frei, der zum 1:0 einschob. 
Anschließend begannen die Gastgeber nur noch lange Bälle zu spielen und die 
TSG-Abwehr hatte zunächst ihre Probleme damit, insbesondere die zweiten 
Bälle landeten viel beim Gegenspieler. Dies nutzten die Gastgeber aus und 
drehten das Spiel innerhalb von 3 Minuten (36. und 39.). Mit einem 1:2-Rück-
stand ging es in die Halbzeit. 
Die zweite Halbzeit war ein vollkommen anderes Bild. Es spielte nur noch eine 
Mannschaft, die TSG. Die Gastgeber kamen in der zweiten Halbzeit kaum 
mehr zu Off ensivaktionen. Die TSG-Hintermannschaft schaff te es, die Stürmer 
und Außenspieler der Gastgeber komplett aus dem Spiel zu nehmen. Leider 
vergab man dafür off ensiv eine hohe Anzahl an Chancen. Ehe in der 73. Minute 
Dominic Rehbein den Ausgleich schoss und der eingewechselte Maximilian 
Schuwirth in der 80. Minute zum 3:2 Endstand traf. 
Damit drehte die TSG-Reserve die Partie und setzte sich kämpferisch gegen 
den Tabellennachbarn durch. 
TSG Sandershausen II: 
Gary Redel (Tor) – Stefan Becker – Markus Werner – Jannik Donner (71. Mar-
lon Schesky) – Tim Köhler (66. Maximilian Schuwirth) – Maximilian Grein (46. 
Mateusz Pruszynski) – Alexander Frei – Dominic Rehbein – Lukas Nitzschke – 
Alexander Schössler – Jan Hoff mann
Tore: 0:1 Alexander Frei (26.), 1:1 Nediljko Juricic (36.), 2:1 Ivan Grebenar 
(39.), 2:2 Dominic Rehbein (73.), 2:3 Maximilian Schuwirth (80.)
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TSG Sandershausen, Fußball – Unsere Unterstützer
Ein Gespräch mit Herrn Christian Schmitt, Geschäftsführer Richter Gebäu-
dedienste GmbH und über seine die Motivation, die TSG Sandershausen zu 
unterstützen.

Man sieht Bandenwerbung am Sportplatz oder Anzeigen im Stadionheft und 
auch vermehrt Werbung über Social Media. Ohne die fi nanzielle Unterstützung 
der Unternehmen, die mit der TSG werben, wäre ein geregelter Betrieb in der 
Fußballabteilung, geschweige denn ein Leistungssport, nicht möglich. Hinter 
jedem Unternehmen stehen Unternehmer, Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die 
dies auch wollen. Wir möchten in unserer kleinen Serie einige dieser Unterneh-
men und Menschen sowie ihre Motivationen dazu uns zu unterstützen, vorstel-
len.
Richter Gebäudedienste GmbH 
Gesprächspartner: 
Herr Christian Schmitt, Geschäftsführer der Richter Gebäudedienste GmbH. 
Später, kam zum Gespräch noch der weitere Geschäftsführer und Vater von 
Christian Schmitt, Herr Bernd Schmitt, dazu.
Frage: Christian, kannst Du das Unternehmen Richter Gebäudedienste GmbH 
in ein paar Sätzen beschreiben?
Antwort: Wir möchten Menschen in unserer Region ein gutes Gefühl geben, in 
dem wir für bessere Arbeits- und Lebensräume sorgen. Wir bieten zuverlässige, 
nachhaltige und individuelle Gebäudedienstleistungen im Innen- und Außenbe-
reich für Unternehmen, öff entliche Einrichtungen, für das Gesundheitswesen 
und die Wohnungswirtschaft an. Schwerpunkt ist aber nach wie vor die Reini-
gung.
Frage: Gibt es eine Philosophie des Unternehmens und welche weiteren Auf-
gaben hat es sich für die Zukunft gestellt?
Antwort: Wir verstehen uns als regionales Familienunternehmen, das größten-
teils in einem Querschnitt von ca. 100 km um Kassel tätig ist. Bei aller nötigen 
Digitalisierung ist uns zu unseren Kunden und auch zu unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern die persönliche Verbindung sehr wichtig und Teil der 
RICHTER-DNA. 
Frage: Seit wann besteht das Unternehmen?
Antwort: Wir feiern im nächsten Jahr den 100. Geburtstag der Firma und das 
macht uns schon stolz. Da ist es natürlich auch für den Fortbestand der Firma 
ein großartiger Umstand, dass die Übergabe von Vater Bernd auf Sohn Chris-
tian so gut funktioniert hat. Wenn man externe Nachfolge suchen muss, ist es 
sicherlich komplizierter.  
Frage: Auf der Homepage steht, dass Ihr 700 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
beschäftigt. Wie hat sich der Personalstand in den letzten Jahren entwickelt 
und wie soll die weitere Entwicklung aussehen?
Antwort: Wir haben inzwischen ca. 800 Beschäftigte in der Firma und suchen 
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immer Arbeitskräfte. Der Mangel an Arbeitskräften ist auch für uns ein Haupt-
thema. Dennoch gelingt es uns weitestgehend, Menschen für unser Unterneh-
men zu gewinnen. Das eigene Netzwerk spielt dabei eine wichtige Rolle. Wir 
beschäftigen Mitarbeiter aus über 40 Nationen und wir sind stolz darauf, dass 
die Zusammenarbeit und das Miteinander im Team gut funktionieren. Unsere 
Branche ist Vorbild für Integration und Vielfalt. 

Frage: Wie kam die Beziehung zur TSG Sandershausen zustande?
Antwort: Als mein Vater vor vielen Jahren hierhergezogen ist, hat er sich im 
Fußballverein, bei der TSG, angemeldet und gespielt. Ich bin hier aufgewach-
sen und habe von der F-Jugend bis zu den Senioren in Sandershausen Fußball 
gespielt. Während des Studiums konnte ich nicht regelmäßig trainieren. Mit 
weiterer berufl icher Verantwortung und steigendem Verletzungsrisiko habe ich 
aufgehört. Heute spielen sowohl Christian als auch Bernd Schmitt Golf. Beide 
im Wissmannshof und Christian zusätzlich noch in Wilhelmshöhe.
Frage: Gibt es ein besonderes Verhältnis der Firma Richter Gebäudedienste 
zum Ehrenamt?
Antwort: Beide sind als ehrenamtliche Richter am Amtsgericht in Kassel tätig.  
Christian Schmitt darüber hinaus noch im Vorstand des Unternehmerverbandes 
Nordhessen und im Vorstand der Landesinnung Hessen der Gebäudereiniger, 
in Frankfurt.
Frage: Aus welchen Gründen unterstützt Ihr die TSG Sandershausen, indem 
Ihr zu jedem Auswärtsspiel der ersten Mannschaft einen Kleinbus zur Verfügung 
stellt und betreibt außerdem noch Werbung mit ihr?
Antwort: Wir bezeichnen das eigentlich nicht als Werbung. Wir sind hier 
ansässig und daraus ergibt sich für uns auch eine gesellschaftliche Verantwor-
tung. Mannschaftssport hat eine wichtige Funktion. Vor allem im Jugendbereich 
leistet der Sport einen wichtigen Beitrag für die Entwicklung junger Menschen. 
Aber auch zur Integration, wenn man z.B. zuzieht und sich in einem Sportverein 
anmeldet, kommt man mit den Menschen in Kontakt und lernt sie kennen. Wir 
in unserer Firma wissen, wie wichtig es ist, dass dies auch über Nationalitäten 
hinaus funktioniert.
Von Seiten der TSG Sandershausen wurde das Gespräch von Jörg Hebold 
und Jürgen Raabe geführt. Ein Gespräch in netter und entspannter Atmosphä-
re. Es hat Spaß gemacht in Details zu hören, dass hier ansässige Menschen 
Menschen, mit denen man früher selbst einmal Fußball gespielt hat, zu solch 
erfolgreichen Unternehmern geworden sind. Man triff t sich in Sandershausen 
zwar ab und zu einmal und unterhält sich, aber bekommt doch nicht den Ein-
blick in diese interessanten Themen. Uns ist es eine Freude, dies an die Leser 
des Fußball Echo weiterzugeben.
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Unsere beliebte Rubrik „TSG around the world“ 
aus San Francisco...

... und aus Hawaii
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TSG 1889 Sandershausen 
Fußball – Jugend-Abteilung 

 
Fußball macht Spaß und bringt Freude, Jungen und Mädchen sind mit Herz und 
Begeisterung dabei.
Bei der TSG können die Kids z.Zt. in Teams von der G-Jugend bis zur C-Ju-
gend dem Ball nachjagen, Tore schießen und Spaß und Freude haben.
Die folgenden Berichte über Spiele unserer Junioren-Mannschaften sollen ih-
nen einen kleinen Einblick in die Jugendarbeit in unserem Verein geben. 
Auch ihre Kinder können Fußball in der Gemeinschaft erleben.
Wir würden uns freuen sie und ihre Kinder im Kreis unseres Jugendteams be-
grüßen zu dürfen (GS).

Sie möchten mehr erfahren,
Ihr Kind möchte im Verein Fußball erleben, Sie möchten sich engagieren.

Ihr Ansprechpartner:
TSG - Jugendleiter Michael Schuwirth
Tel.: 0561 - 524162
michael.schuwirth@t-online.de
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JUGEND: C-JUNIOREN DOPPELT ERFOLGREICH

Gleich zweimal Grund zur Freude hatte im März unsere von Markus Werner 
und Alexander Frei trainierte C-Jugend: Sie feierte zum Start in die Rückrunde 
der Kreisliga A mit einem 2:1-Heimsieg gegen die Zweite vom TSV Wolfsanger 
den lang ersehnten zweiten Saisonsieg und nahm vor dem Anpfi ff  eine Fairplay-
Auszeichnung entgegen.

Die Mannschaft inkl. der Trainer erhielt diese für ihr außerordentlich faires 
Verhalten im Spiel gegen den Tuspo Waldau in der vergangenen Saison. Die 
TSG dominierte damals das Spiel. Um die sich anbahnende Niederlage für den 
Gegner nicht noch demoralisierender werden zu lassen, entschloss man sich 
zur Herausnahme von ein und zeitweise sogar zwei Spielern der eigenen Mann-
schaft. Dadurch hatte der Gegner wieder etwas „Luft“ und die Niederlage für ihn 
fi el nicht ganz so hoch aus. 
Eine herausragende Fairplay-Geste, die heute von Klassenleiter Thomas Don-
ner mit der Übergabe eines nagelneuen Spielballs gewürdigt wurde. Wir sind 
stolz auf euch, Jungs!
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Bilder unserer Mannschaft aus dem Spiel gegen die Zweite vom 
TSV Wolfsanger
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